
Gutes Ergebnis des Blutspendetermins - Unbezahlbare Spenden zur 
Weihnachtszeit  
 
KIRTORF  (  ) Die Spendenbereitschaft vieler Menschen ist um Weihnachten höher als 
während des restlichen Jahres. So gibt es eine Vielzahl von Menschen, die immer wieder bereit 
sind, etwas zu geben, was mit Geld nicht bezahlt werden kann. Zwischen den Jahren waren 
wieder viele Menschen bereit Blut zu spenden, welches zwar ständig benötigt wird aber auch 
von den großzügigsten Geldspenden nicht gekauft werden kann.  
Der vierte von der DRK Ortsvereinigung Kirtorf in 2014 durchgeführte  Blutspendetermin fand 
eine gute Resonanz. Die Helferinnen und Helfer der DRK OV-Kirtorf sowie des 
Blutspendedienstes Hessen konnten, trotz Ferien und Feiertage, wieder eine Reihe von treuen 
Stammspendern sowie drei Erstspender begrüßen. Die Erstspender eines jeden 
Blutspendetermins sind nach wie vor ein wichtiges Zukunftspotenzial, da durch die bestehende 
Altersbeschränkung immer wieder langjährige Stammspender wegfallen.  
Ihren Beitrag zur Aufrechterhaltung der Versorgung der Krankenhäuser mit Blut und 
Blutpräparaten zu leisten, nutzten 124 Frauen und Männer. Zahlreiche Mehrfachspender 
wurden während des Termins mit Ehrennadeln und Präsenten ausgezeichnet.  
Zum zehnten Mal spendeten Caroline Becker (Lehrbach) und Mareike Hahn (Ober Gleen). Ilona 
Planz (Vockenrod) spendete zum fünfzehnten Mal Blut.  
Zur zwanzigsten Blutspende wurden Tanja Müller-Klotzberg und Christian Dehnel aus Kirtorf 
zugelassen. Jasmin Schneider (Kirtorf) konnte Ihre fünfundzwanzigste Blutspende bereitstellen. 
Ihre dreißigste Spende absolvirten Brigitte Faustmann (Kirtorf) und Elfriede Jahn (Ohmes). 
Georg Schöne (Kirtorf), Ruth Harms (Alsfeld) und Mario Stork (Ohmes) konnten nun bereits 
fünfunddreißig Mal Blut spenden. Ihre jeweils vierzigste Blutspende konnten Michela Planz 
(Vockenrod) und Günter Wagner (Kirtorf)  bereitstellen. Für ihre fünfundvierzigste Spende 
wurden Horst Köhler und Wilfried Stumpf (Kirtorf) sowie Ludger Pfeffer (Romrod) Dank 
ausgesprochen. 
Ursula Feldpusch (Romrod) konnte ihre fünfzigste Blutspende bereitstellen. 
Hans Jürgen Fröhlich (Seibelsdorf) wurde für die fünfundfünfzigste Blutspende geehrt. Seine 
sechzigste Blutspende leistete Steffen Lesch (Ober Gleen) bei diesem Termin. Bereits zum 
fünfundsechzigsten Mal spendete Karl-Heinz Mest (Arnshain) einen halben Liter Blut. Nörbert 
Völzing (Wahlen) absolvierte seine fünfundsiebzigste Blutspende während Joachim Wolf und 
Gerhard Zimmer (beide Kirtorf) jeweils zum achtzigstem Mal ihr Blut zur Verfügung stellen 
konnten. 
Seine neunzigste Blutspende leistete Steffen Möller (Arnshain). 
 
Mit Werner Lang -143-, Gerhard Otto -132- (beide Lehrbach) und Kurt Seitz  -104-(Ober Gleen) 
konnten zudem drei treue Blutspender, mit Spendenzahlen über jeweils 100, begrüßt werden. 
Mit den besten Wünschen für den bevorstehenden Jahreswechsel und das Jahr 2015 wurden 
die Blutspender sowohl vom Blutspendeteam als auch von der DRK OV-Kirtorf verabschiedet. 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
Bild vlnr.     R. Harms, G. Zimmer, E. Jahn, U. Feldpusch, M. Stork, H.J. Fröhlich  
  OZ                  und die DRK – Vorsitzende E. Schneider 
 
 
 



 
Bild vlnr.:    Joachim Wolf, Georg Schöne, Michaela Planz, Günter Wagner                      
  AAZ                   und die DRK – Vorsitzende E. Schneider 
 


